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SATZUNG ÜBER DIE 3. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES NR. 22 
DER STADT KLÜTZ FÜR EINEN TEILBEREICH 
DES WA-GEBIETES AN DER "NEUEN STRAßE 1" 
IM BESCHLEUNIGTEN VERFAHREN GEMÄß § 13A BAUGB 

TEIL A - PLANZEICHNUNG 
E1gitt die Verordnung überdie bauliche Nutzung derGrundstod<e 
(Baunutz1,mgsw.,ro1dnung-Bau~Oi in der Fassung derBekamt­
machungvcm 21.November2017(BGBLI S.37B6J. 
Esgilt die Planieiehenvero,rdn(l'lg(PlanZV)l'Qm18. Dezember1990 
(BGBl.19911 S.58) geätldert durch Artikel3 des Gesetzes vom 
O<I . Mai 2017(BGB 1. IS . 10S7). 

Auszug 
aus der Satzung über die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 der Stadt Klütz 
für das Gebiet Arpshagen 
mit Kennzeichnung der Satzung über die 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 22 
der Stadt Klütz für ein ,:eilbereich .d~s WA-Gebietes an der "Neuen Straße 1" M 1: 1.000 

PLANZEICHENERKLÄRUNG 
......... 

1. FESTSETZUNGEN 

MAßOERBAIJ.ICHENNlJTZ\JNG 

Grundna.ct,• oz1hl,1\oliö<:h1tm1ß. GRZz.B.0,3 

Gtochoßllloh1nzahl,1\oH0<:11Hn1ß. z.B.0,1~ 

Zohld.,Vollg-HooloH«.ti,lmoll 

TH,_4.00m Tr1u"°"*,1ltHOChotm1ßot..rBezu~1P1anl<t 

F~ 9,00m FßlMl>e , 1IIHOcho"11ß(>ber8ezll!lSJ)Unkt 

S 11,1l HOl>tnbo~SJ)un ldz.B.111,13mOHN 

A nurEinze•undDoppot.lLaerzulboilJ 

BIUllr<lnH 

f n tricl>llJrig 

VERKEHRSFL.JiCHEN 

HAUPTVERSORGU'IGS·UNOHAUPTABWASSER 
LEITIJNGCN 
Vom,Llllicho r Vorlluf ,.,,.,Leitunver,.,ntui,·di.ct\ 
• E.DIS NttiGmbH 

Ht nMGHGmbH 
DeulScllt Te~omT.ct\nil<GmbH 

SONSTl~EPLANZEICHEN 

Par.iAb1.1 Nr. 13B1l1GB 
Par.9Ab1.681,GB 

D a:r~~~~~u~~"t:.~r"~'!tm:1:i~ P8r 9Ablr 78,,t-GB 

II. DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER 

III. ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN 
CN25'-50' Dachneigung(DN) ~ischen25'-50' 

so + wo+ KWO Dachform. SO z Sa1tekiach , WO z Walmdach 
KWO • Kriippelw~ lmdach 

TEIL B-TEXT 
S•tzung 0berd ie 3.And„ung dH B• b1uung1pllne• Nr.22derS11dlKIOtzlQrdHGlblatArp1hagen 
(1uld1r Grundl1ge derSatzun g Oberdle1 . Anderung deo Bebauun!i11 PllnH Nr. 22) 

PLANUNGSRECHTUCHEFESTSETZUNGEN 

ART UND MAP. DERB ... ULICHENNUTZUNG IMW ... - GEBIET 
(f tAb1. 1 Nr. 1 BauGB.f 4 B• uN\1D) 

lmallgemelnenWohngelllet(WA)1lndallgemei!l zulllnig 
1Me Nutzungengem.lß§4Abo.2Satz1und3BauNVO 
Die nach§•Abs.2 Satz2 Baur-lVOzulanigen Nl.tzungensnd biS8uf dle nicht olörenolln 
Handwerksbetriebezulll11ig 
Dienach§•Ab1.2BauNVOzulasoil;ennicht 1torendenHan<!wer1<sbetriebe1i!ld nur 
au1.-..hmswellezvtl111lg 
Die nach § •Abs. 381uNV0 1uonahm1we i1ezula11igenNutzungen 1nd '-"ZUl~Hig. 
OleGrundftllcllenzaol(GRZlbe1fjlgl0.3. 
DieÜbef'I.Chrertu ngder GRZimS1Mevon§ 1SAbsati4BauNV0 i11zull11ig 
DleGeschoßftlchenz,,hl[GFZ)biltr9gt 0.1S 
Die Übeflchrdung de, Gl'Z .,emU § 20 Abutz 4 Bau WO 111 auch ausnahmsweise nk:hl 
, ulinig 
For du gesamte a!lg,emeine Wchnget>iet wird aiS Md der baulcheo Nuttung ein 
\/~Hchoß1l1Höch1tgren,e fHlgelegt 

BAUWEISE. BAUGRENZEN.ÜBERBAUB ... REGRUNDSTÜCKSFL.l.CHEN 
lft Ab• .1 Nr.2B1uGB,f 22 • 23BluN\/O) 

FQrdasWA-Geb„tgilt 
o~"" Bs._._i,e wshtwe~e Elnze~ oder D0ppe1h~u1beb•uung. e"1$prechend der 
Festselzungln derNutzungs,chlblone,dieBebauungderjeweiigenH•uptnutz ungd.arf 
nurlnn• rh1lbderB1ugref\Z•n•rf<>1$• n 

HÖHENLAGE(S 9At...2BauGB,f 11 BauNVO) 

:m~~~:~:n"~~r:~ die im jeweiliijen B•ufeld dero;i e1 telllo Be;ugohöhe (m über HN) IUt ltir•n 

Für du zuoitdich pllnu<>1juechtlk:h V<ltbere~ete Gr.mdotuck, fO, • •• Inder Planzec/w,ung der 
HöhenbezugspunStnk:htfestgesetztil1 , giltalsHOhenbezugdieHöhe•on 12.50mOberHN 
Zwi1clle,benltchb9rter>Bezugohö/1en i1t ggT. zum Mittelpunkt deogept,,n1enGeblludoo zu 
lnterpolieren{Ortlicher Be:zug1punkt). Die In der Pl1n,ec/w,unggen1nntenTr1uf· und Fifl1Mhen 
1indMa,,:im-rte. Die Tr•uft.: he iot dem„<tdur<:hdenSchni!t;,unt 1<1erAußenk,m1e de1 
auf~ehenden M1uerwer1<1 m~ der lußeren Dechhaul. Die Oberfllclle des Efd!le1ctloßfußboden1 
da!! Im gesomten Ge,ungsbere:ch de1 &-Planes ane Höhe von o.~ m Ober oem jewellgen 
Bezug1punktl0r oa, Vorhaben nO::htQoerachre~en 

STELLPL.l.TZE, GARAGENUNONEBENANLAGEN 
(1'"-b1. 1Nr. eeauGB,l 12U, 1'BI UNVO) 

Nach§ 12 Abs. 2 Bau~VO 1ind Ste llplatze und Garagen IOr KF2 im WA-Oet>iet nu, !Ur den durch 
diefe1tg,esetzteNutzungv,,rursachten Bed1rftullln;g.StdplatzeundGaragenimS"1nede1§12 
Bu NV0 undNebonan·ag,enimSinnedeo§ 14BauNV0d0rfenauch außerh1lbderBaugrenzen 
ertk:htet ~rden. 09rMinde1tab118ndvon Stelp181tenundGafl1gen 11QnderS~aßenbegrenzcng1-
lnlebetfllg1 5 m. 

GESULT'ERISCHEFESTSETZUNGEN 
(f9Ab1.~ lnV,,t,lndungmlt§86 LBauOM-\/) 

Baukörper 
EiN!Auuichlungder Hauplba uO l!fjlfltentgo,gen de, in der Planulchnung(T"11A)!e11gM"1tten 
H1Uptrichtungenirtnk:ht zulluig. F0tdie8autel::ler. lilr dlek~ nt Haupt!'otrlchl\lng festge"1Zt l1t, 
~~, /u~ikl~~~pffifltrichlung oenkrecht <>der para..,I zu, Z"ll"Mrigen Slrall<ln,erhhnilllct,e 

Dlcher 
FUr die HauplbaukO'l>" r derWohngellaude im WA-Gebiel 1lndnurD1cherk1 FormV<ln 
Saneldachern und KrOpp,elwalrndlche:n undWalmdlchetn m~e1MrD11Chnelgungvon25bll 5Q 
Attvradundent,p,echendderFe1betzunginde, Nutzungu<:hablo,,. ,2..iluig.Dio1gklt auehfllr 
D1chguben und Sonnenkollektoren. Garagen, Cacport1 und 1ndere untergeordnete 
~i:c~: =r~", ,:,,:~~=k:hend V<> n der Je , tge,elzten Dachform und Dachne;g,mg- m~ 

Ma:erialienundFarben 
Dacheindecku ngen fO,Wohnl/ebtude 1;,dinrote,. rotbrouner,brauner ode r 1chwam,rFarbe 
vorzune hmen. Dle1 gih nk:ht für 1ch;tgverglalle OIChflt chen und Scnnenkcllektoren. An:!ere 
Farben wwle glalllene Pfamen 1!nd nur auon•~m1weloe zulH1ig. Nebengeb9ude und G1ra519n 
1indlnMaterial undFarb<;iet:ungdHH1up1baukOrpefl tuge1tajten 

FUHden 
lm81ugablet •ind nur \/cnn1uerziegel PultundHctz<>derderenKombin•tiontulll11ig. DieFarbe 
<lerGeblludeaullenfllchen lllf!l r Vormauerziegel als braun. rotbraun und belAn11richen in 
.,ebrcchenen l>ellen Farb!Onenfestgesetzt.AndereF arten 1indnur • u1n1hm1weioe zula11ig. 

Elnlrledungen 
Elnl,iedungenwdenVer1<thl'lfttichtnundzudenöffentllchenG,unMlc/len 11nd al1 Heckenund 

~~~=~::.K~~bnln::H:re~~:nd~~!ok,:;::,7:~,edv: ~~ :~~~~==~ 
MQlfbehlller1inddurchber.,,kung1fäh'11tEinlriedungenoder ge5chn ittene Heci<Mzu umgeben 

Anlagender Au~nwerbung-undWare°"utomslen 
ProBeugrundstocl<d1rl nur ein Werbeochildm~bis zu1qmFllche • ufgestelllwerden.Dle Hl!h.o 
de1 Sct,ildHdarf dietul!lsoigeZaunhOhe nichtübeflchreilen.Weiteres regeltdiell n:!e1-
t>auordnung 

Abfalbe~h• , 
Innerhalb deo Glil'Jfl(llllilttlchel 1lnd Abfallbel>llter auf dem eigenen Grundstfict '-"lefZIIMn~en 
AmEntsoro;iungstag 1iMdle Abfal beht1te , l!l,diegeon:lnote ~ntsoro;iung be,oltzuo1ellen. FUtdla 
GrundsWckt . dla Ober private Stichwege efldllouen werden , gl! u, die Ab!allbehllter am 
Enllorgungs1"g 1nden g,:1ondeng,:kennzek:hnetenMülbehlHe,sammelplatzenbereitzuotellotn. 

Sallelitenan~en 
Innerhalb des Pl!lng,ebittHslndSattllite.-..nl&gen•n Ge~udennurtul,Hig,IOfern ,la lndet 
Farbguto ltung der ie-iligon Außenwandlart>e • wenn on Au~nwand V<>rgesehen - <>de, de, 
jeweiligenDachftlchenlort>gebung-wennll!.IIDachll!lche•o,gesehen~nt•P•e::hen. 

FeotsetzungzuBußgeldem 
War Vtirützlich oder fo hrl3Hiy 11.-.en die geoetzlichen Fe11oetzungen """'toßt, h1ndeH 
racht,widriglmSinnedes§µAb, . 1 Nr. 1 LBauOM-V und l annmt Bußgeldgeahndetwerden 

NACHRICHTLICHEÜBERNAHMENl/NDHINWEISE 

Solnen beiB• uarbeitenkamplmitte-lchtigeGegenottndeoderMunitionaufgefunoenwerden, 
i1t 1u1 Sicherhe rtog rOnden dieArbertan derFund1tella und derunmitteba,en Umgeb'"'!l sokln 
einzuo1ellenundderMunition1bero;iung•d"'not.ubenachrichtigen.NOtigenf1bltt dle Polilei und 
g~ebenenfalsdieörtlicheOrdncng1behOrdeharanzw:iehen 
NACh bi!ltleriyen Erfahrungen 111 e, nicht auszuochlioßen. das1 auch in einem IQrden 
Munition1bergung1dien1t •• nicht ka mplmit!11bela1te1 bekannten Bereich Einze~unde auftreten 
Oönn,n. Au• dleum Gtur,je sind Tle!bluarbelhln mit 1nt1prochender Vorsicht durchtulOhren. 
Soliten bi!ITlelbauerbillenkampfmittetver<!lchtlgeGegM1lllndaoderMunldongefundenwerden. 
1indousSicherheitsg ,Onden dioArbe itenan<1e,Fundstelle undder unmil!elbare n l/mgebung •olon 
einzu1tellenund<lt r l,\ mrtion1bergung1dlen11io1 >u ben11Chrichtige.,.NotlgenfaliS1t1d.ePc li>el 
oderD,dnung1behOn:l•hlnzuzw:1.t>en 
War Kampfmitei entdtck1, in Beoiti hat oder K1rv1tnlt von Llgersttlen derartiger Mittel. • t nach§ 
s K1mpfmittelverordnung verpffiehtt t d"'s unv,,r,0gi.:r, dan Ofllichen DrdnungsbehCVOen 
ar1Zuzeil;en 
Konk rete und a~tuelle -'ngoben OIJ.t r die Kempn1ittelbelastung (Klompfm lttelt1lastung1•uskunft) 
derlnRode1tehendenFlllche1nd110llOhrenpflichtigzuerh•tllnbeimMunrtionsbergungsdien11 
~-~ Lande11mte1 IOr <enlrale Aufgaben und Ted!nik de, Polizei. Brand- und Ka1as~ophenachult 

Oi11Belangede,Ver- u:,<1Ent1orgung1lndhi!lre:cheM•uoerDck1ichtigen.Sowohldervorh1ndene 
Leltu <>1jsbestondlnnert1albund1ulle1lalbdHPlanget,1eteals1bel Au1fllhru:,gvonB1uarte1ten 
entsptecileMzubeachten 

BODENDENKMALE, BAU• UNDKUNSTDENKMALE 

Nachgegel'IW!ln;gem Kenntnl11tend 1lnd Im Berek:h <!eo V<l!llegendenBeb1uung1pl!lnet keine 
!.,oo,;;,; Bau-und Kun1tdenkmale bekann1 , ""'lcnedurch <19 geplan:en Maßn•hmen beruM 

In der 1QdlchenUmgebung de1 Geltung1bereiche1 der Satzung über die 3. Änd1&wng dH 
Bebauungsplane1 Nr. 22 der 5tedt l(l()lz befinde! 1ich das Boden~enkmal ,Arplhagen 1· 
Pleu enbu,..-·. DH E!odendenkmal wurdelnsehe,Aut<lehnungln de,Umgebungßachrichtl ich in 
der Plaf\Zeichnur,g prlzllien. Ma!nahmen im Um110bung1bereich von Denkmalen snd 
genehmigu~spllichtig gemlß § 7 Abo. 1 Satt 1 Nr. 1 un<l2 de, De~kmal1chu:zgesette1-(DSchG) 
M-V ln derak1Uel gehenden F111ung, we nnh„rdurehcla1Eflcaelnung1büdode<dlaSub1t.a nzdes 
Denkmallerhebllchbeelntrlchtigtwlr.l.Baugenehmlgungenkönnen nur lmEh sernehmenmllder 
L..:leslachbehOrde(L, ndesamt lUrKu~urundDenkm,lplleg,eV.-V, AbteilungLeMenrchlkli:,gie) 
gemlßf 7Abo. 6 DSchG M-V Meltt werden. "41tder Satzung Ubftrdle 3. Ände ru ng dH 
Beb1u..,g1planes Nr. 22 handeff e, ,ich um ole Schaffung von Baum6glk:hke~en dle V<l n dem 
8odendenkm1l du,ch \lOrh1ndt!ne Beb1uu,gget,enntiot. DieSlad!Klll'.z geht 1cmi!doV<ln au1. 
c!M1d11Elnv,, mehmen he,te1tett....,rdenk1M 

Die Loge de, Bodendenkm•ls außerhalb des Piengeltungsbil,ek:hes wurde als nac.1richtllche 
Ob1&ma.'imep,All1len. Oiesls1Erg,,b.,lsd1&rSt1&llungnahmedeslandk,11il110 ....,m 02.03.2018im 
R1hmen<lerAufalellungder J.Mderungdes6et>a uun~•planeoNr.22. 

FOrBodendenkmele , diebeiErdarbettenzufHigneueMdeckt werden,geltendleBesUmmu,gen 
des !i 11 DSchG M-V. In diesem Fall llt die untere Denkm1lsehutzbeh01de unverzüglich zu 
bi!n,cllrlchllg,en. DeiFunduMdleFund,telles..,d bll zum Elntreffenvc,,Mitarbil.1emoder 
Boaultragten dH LandHamtH IQr Kuhur und Otnkmalpn.Q• in unv.rlnden•m Zuoland zu 
erhalten.Veran1wcrtllch sind hiertüroerEntdecl<er, derl.lOtterder Aroeiten , derGrunoeiyen1Qmer 
ocwlezuflligeZ.eugen, diedenWende, Fur>dHerkennen.DleVe,pftich!ungorlio,cl,t5 Werkt,,ge 
n11Ch Zugangder Anz1&ige. 

D• r Beginn der Erdartde n iotdlOr unteren Denkm•lsdiutl'.be- •p'1esteno ~Wochen vor 
Tennln 1chl1fflich undv,,rblndlO::h mitzuteilen. um zu gewihrlelsten, dau Milarbeler oder 
Beaultrogtede1l1n<1„om1esfü,Kc.4turundDenkmalpllege beidenErdort>ei!en zug"llen 1eirl 
können und eventuel auftretende Funde gemilß § 11 DSehG M&ci<lenburg-Vorpommem 
um1em1g11Cnbe~en mddoKumenueren. Dacflff/1werdenVerzogerungend•rBaumaßn1nmen 
ve<mleden(>111. §11Abs.3DSchGM-V). 

A.1.TLASTENI ALTLASTENVERDACHTSFL.l.CHENISCfl.i.DLICHE 
BOOENVERANDERUNGEN 

Nachderzei1igem KenatniH1"ndlitgenkeine Er1<enn1niHe0berda•V<><liegenV<>nMlasten ode, 
l\l!lll1teaserdach1,fllchen im Sinne oe, Bunde, -ßodenoc:hutzge,etzu v<><. Im Plangobiet alnd 
deaeltkelneschldlk:henBodenv,,,..,derungenimSlnnedea§2At>a.3 Bundes·Bodenschutz· 
genltoe t armt. 
E1wlrdJedochkelneGewilhrfürdleFrem 1t de1Plangeblelf,1vonAJtjasten oderschldlO::hen 
Bodenv,,,,nderungen Obernommen. 
Der Grund11ückselgen!llme, un<1derlnMberdertalltChlk/lenGewaltObereinGrund1tllCl< 1owle 
dleweilerenln§•Abs.3uM6dHBundes-Boden5Chutzg05etze1gen1nnten Personenslnd 
v,,:pftichtet. <onkreteAnh1llpunktedal0r,das1e ine1ChadlicheB,<1en,erlnden.ngoderAltlast 
(erkennbar an unna10rllchon Verfl rbungen bzw. Gerüchen oder Vorkonvnen V<ln Abflllen, 
Flllu iykelten u. i .). un,,.r,Qglich dem LlndkMls Nordwestmecklenbu,g 111 zustandlger 
Boden1chutzbehön:lemiltuleiien(§ 2 dHGe1etze1zumSchutzdes BodenaimLlndMtcklenbur,>­
Vorpommem- Llr.de1bod11tchu1tgesetz-LBodSchG M-V). DleH P!'ilcht gltt bei Baumdrllthmt ~, 
Baugrund onter1uchungen c. ihnliChenEinwir1< ungenaufden8oden...,ddenUntergNndtu111zlich 
1ochlOr die Bauherr„ n unodle,onihnenmi! de,Durchffihru<>1jdi••erTlt'11kei!enBeaufl,a~ten. 
Schadensguladuer. S1ehv,,fltlndige 

Alle Baumaßnahmen 11nd so \IOl'Zube reilen LWld durcllzu/Ohren , du V<>n den Bauste ..,n und 
fortiggeotelltonObjeklonoine(oad>-undumwelge....chte Ablolents~ungnachdengeset<lichen 
Bestimmungen) gemalnwohlllenragNche und g,eo,dnete Ablallent1orgung entsprechend der 
Abfalll1tzung<le1 L1nd•reisesNortlwestmeci::lenburg arf<>lgenl<ann.Scttt n beiErdatbei1en 
Auffilliglett'"1wieunnotürlicheVerf8rbungen bzw.Ger!lchedeo8odtna1uttrete n, ll1dleLlndr11in 
de1 Landkreiae1 NOfdwe1tmecklenburg<u inform„ ron . Der Grund1tDck1be1ilter i1t al1 
Abfallbe1 itzer nach§ 15Kreislau!wirbchaftsgH elt(KrWG)•urordnung1gemtßenEntaorgungdes 
bel11te1enBodenau1hub1 ,,.,p1\lchtet 

ARTENSCHUTZRECHTLICHEBELANGE 

ZU" Vermeidungder Beein1rtchligungenvonBn.rM1geln1olltedie BeseitiguegsowiederSchnitt 
vc,, Gehölzen gemaß § 39 Abs . 5 Nr. 2 de, BNatSchG nur im Zeitraum zwilchen 1. Oktobe! und 
demlatzt1nTagimF1bru1rdurchgefllhrtwerden . ln einemandarenZefflllum1indnuroc:hcnende 
Fomi-undl'flege1ehnt!ezu,Be0eittglu,gdNZuwachsesder l'tlanzenoderzu,Ge1underh.ttung 
IIOllBlumenzullulg 

Au1nahmen kOnnenauf Antfllgvond1&rzu111MlgenNatu,,.ct,uttbehö<dezugelassenwer:len. D11Zu 
ilt somAnt,agslele, 1&lngutach!erlic/,1r Ntchweil zu/Ohren, daH kalne M•ondero l)"IChlltzten 
Tilr,nenentgegen§44Abs.1 Bunde1natuflchu!lgete!lb"1roffenwe~enunddle Zustlmmung 
der zuotlndiyenOeNlrde vorliegt. 

Entsprechend der E.DIS Neti GmbH ilt Nl r den 1k:he ren Neltbetrieb und eine •c~nella 
StOrurrgsbft1eitigung t u gewllhrleisten , daH die Leitungstra11en vom B•umpftanzcngen 
frelgehlHen-rden.Anforderungenanda1Anptaf\Z1nV<>nBlumenimBarek:hvonl.lOllunger. 1ind 
mltder E.OISNettGmbHoderdenoon1tlg betroflenen Ver-undEntsorgernabzu1:immen 

Die E.DIS Netz GmbH hat Im P18n,.,rla l11enmllgeteiH, dan , uden V<>rhande nen elektrischen 
8"1flebsmi1telngrund0i1tlichAbo11r,jenachDINVDE0100undOl.~VOE0101einluhatten 11nd 
Vort,-nde"" un<l ln Btlrlebbenndllchel<llbftldOrlen~detlulgelegt nochobftrbaut werden . zur 
Gewllhrleio1U"ljde r 110forderten Mindeoteingrabetiefen ondAbtragunge n dorOberlltdionich! 
zu•ä11ig. ln K1bel'löhei1t fiand,::hachtu nger1crde!lich. 

Soferom~Geblludtn undbaulid>en AnlllgeneintHöht\lQn 59,17mObttNHNübilract.-ittenw«I 
lot ""' E<te;Ju ng "-r Baug,,,.hmigung <In ~und•Hmt l!l r lnl fllotrul<tur, Umwatt, ch ult und 
D"'no11eiltungenderBundeswehr eineultubeteiligen. BeiEinhaltungderZlelaetzcngendes 

::·~~::.::n ':rd':~ Fe1t1&tzu,gen des Bebouunv•~• <•r.n dleH Höhe ei,gehllten 

1 

: 1 

1 

1 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Aufge1tettaufgrundde1A.ulstellung•IJ.t1ctwue1deiSl8dtve~1ungvom 25.D9.201 7.DleMIOblk:he Bekannt­

m,ci,ung des Au111ek>ng1be1chlu11es III durch Veroffen~lchung im amtlichen B<kanntmachunosblln am 
29.11 .2017 erlolgt 

2. Die Aufolellu"lj der 3. AndoN ngdeo B• bauunospllneo Nt. 22 erfolgtg1&mAß § 131 .O.b1 . 1 Nr.\ BauGBal• 
Beb1uung1plln derlnnenentwicl&Jngimbeachlaun'11tenV1rfahren.ln derBek1nntm•chungwu,degemllll,§131 
Ab1.lBauGBd„aul hlnglWMHn. da11die.O.u!1teliJng d• r3.Anden;"ljdH B1b1uungoplane1 Nr. 22im 
be1chleunlgten VerlohMnolvle D..-chfJhrung einer UmwelprOlunoerfolgen ool. ln der8ekanntm11Chungwurde 
daroufhi,gewleoen,da111idldl1 0flentllchkeltCltMord l•allgamalntl'IZ-. undlwt<:k1 1owiedieW9ffntficf,tl'I 

~ .17.1cii'::~,:C::~~~gd :.!~!:~~h,end der angegebenen Zerten i!I der Zeit V<>m 20.12.2017 bis .um 

J. OieS1ad!vertrelunghs1am 2S.09.2017denEnhwrfde,SatzungObetdle3.Anderung <le1Bebauung1pllnHNr. 
22n'lt0egr!l n.dunggebl/lig1'-"<:lturAu1legungbestimm1 

•.DerEo1wurfde, Saltung Ober die3.Anderungde1Bet>awng1pieae1N r. 22,be1tehendau1der Pll r1Zelch nung 
(Tel A)und dem Tu! (Tei B)und<lll n 1)<11ict,,,n Bauvorlduilten wwiedi,,,uv~~Orige B011r!lndurrg haben Inder Zelt 
•om09.01.2018bis zum 12.02.2016im M1Wllhrend der ang011ebil1en Zeltenn.ach§3 Ab1.281uGBOITentllcl\ 
au1ge1e110n.Der lMU(lerBe1<ann1rnld>UngUberdieA.u1legungder Plll nentw11rfeso"Nll<lenach§JAbl . 2Bal1G5 
oustulel)"nden UnteJ11gen wu rden unter mm !klfttzt r-wlnt el d, lhektnnJm@chungenfL'lde""Ph? lno lnlemet 
ew,ge,telt 
Ditöflentlk:heAuslegueg iotmrtdem Hinwel1. dass S1elungnahmen W8hrenddetAu1le~ung1fri1t v<>njfldermann 
1chrtmlcfl ooer lUr Nlade<1chrffl vorgeonocM werden konnen, durch Veroffenllichung lmamtlchen 
Sekam1rnachu"ljsblaH am 2i .11 .2017 o-taüt>lich bekannt110mach1 worden. In der Btkanrtmachung der 
Offendichkel!sbeteigung wurde dar,ul h,ngewlesen,d111 nicht Innerhalb der offentllchen Au1legungstns1 

::r~~""s~:,1un::.,h:;:~nbei'nt~h e~:;"::~~~=u:r:it~:::·::~i1•;;,~r~~~:~nb~!:~ k:n:~ 
Rechtmaßigkei!des Bebauungsplanesnk:htvonBedeutung isl DieBehOrden und sonstigenT,tgeroffentliche r 
Sel!lnge wurden Qte,diaÖffentlic:nkeitsbe1ei i gungun1enich1et 

5.D„Behördenundsonstigenfrll110r0ffenticher8elange • ~ ~~ • om16.01 .2018?h .' .. ' .. ' .... elne r 

::·:::·~,~~· :-;;;,"~' '""-~" ~) ~.öij••<J 
6. Der ka111tennlßige BntaM am 1J.-.. !f.!.P.f!.. ... ,,;rd 

=~~~·~~~~~,t:; :~~~"1"~ .. 1.d~.Ct~~~~~ ~ 
9:t(X(~.~·i"J!.ct ... ...... , den ?!:f R-'.,.-lPN~ 

7 Die Stadlvenretung ha1 die lrlstgomn abgegebenen StelJng°"hmen der Oflenllichkeit, die S1eRungn1hmen der 
BehOn:len uM son1tlgen TNlge, Olfentllcher Belllnge 1owle d"' Stelklngnlhmen de< Nachbar~emelnden am 
07.05.2018 geprllft.D11Ergebn•1tt mitgete11tworden. 

8 DleS\adtvenmunghat die Satzung Oberdia 3. Mderu:,g de1Bet>auung1~ia!lfl1 Nr.22be11el1end au1 <!er 
Planzel<:hnuno (TelA)unddem Text (Tel B)und den onllcl>e flct.-lllenam07 .05.2018 all Satzung 
beschlo11en. ~ p,DT l<( n::,. 
Die Bt{ll'Ondung zu, Satzung ooer die 3. AndeNng de•/ e,ii)uu~ p~. r. 22 wurde ~ · " läu der 
S1ad111ertretung ll0r'll0705.2018gebllllgt. ~ -i!I -

l<IO!z, den ... Jtf.P.~.(t?/ef':.. ( j ........ ·;g~···· ··;········· 

Q. Die Satzung Uberdle3. Änderuno des Be~1uungspl1neo r-lr. 
dem hxt (TellB)unddenenllch• nBauvonchrlften~rdhle 

Kltltz,den ... ~f. .. r:f.,.?P.!.t'. .. 

10. DerBeschlu11derSatzungüberdieSotzungQberdie3. Änderungdes8elauungspl,nes Nr.22unddieOrtlichen 
Baworsch rlflen du-eh dleStadtvertretung 1owi,dit lnternetadrene unddle S1elle. bei der der P~n •uf Dauer 

:~~~~·~::ff::,~n~n i"::~.~.d~~1i'J r'1e~.kann.u~mQl><!J i ~nJ'/~.•<"~o~".~~~=:~·~; 
ge~ach1 woroen.l n der Bekanntmachu ng l&t auf die "46011ch keh der Geltendmachung der Ve!letwng von 
Verfah<MI · und Fcrmooflchrl!!enund von Mangeln der Abwlgung ein1ehl„ßlich de, sich ergebenden 
Rechtsk>lgen (§215Abl . 2SauGB) 1owieaufFlligkeitenuMEr10schenV<lnEntschidigung11mprOct1en(§U 
BauGB)und _lte , auf die Bestimmungen des§ 5 Abi . 5 Kommun.alverlanung des Ll<"deo Mfä"S-
=;:""em IKVM-V) In der F&11ungder Bekanntmachung vom 13 . .J uji 20 11 (GVOBI. M~ ·.'."' .... . , ...... "" 
DleSatzung ltlmHderBek•e ntmachung lnKfllft getreten. ,~·..OT,rlo , , 

KIO!l , den ...J.f.ß$"',?o!./'.. · 1 ~ ..... . . 
ilo,genn te 

SATZUNG 
DER STADT KLOTZ OBER DIE 3. ÄNOEUNG OES BEBAUUNOSPLANES NR. 22 
F0R EINEN TEILBEREICH DES WA-OEBIETES AN DER „ NEUEN ST RABE 1" 
GEMÄSS PAR 10 BAUGB 1. VERB. MIT PAR. 13A BAUGB 

Au'grunddH § 10dH eaugesetzt>uches (BauGB) in der F111ung derBekanmm• chungsom03. Novembe,2017 
(BGBI . IS.363'4). undderLlnde1b1uordnungld-V(LB•uOM-V) ln detF811SUngder Bek...,n1machU"lg \lQm15. Dk10bet 
2015 (GVOBI. ld-V 2015, S. 3"), zulaltt 110indendurch da, Gesell vom 13. Dezember 2017 (GVOBI. M-\1 S. 331) . 
,,;rdnach Beschluufnsungdurch dleSt1dtve<lretungderStadtKIQlz •m07.05.201!/olgend1 SatzurrgOber dle 
!~:.rue"i!~:~eun~n~~:• Nr. 22 . bestohend au, der Plan,el<:hnung (TeiA) uM dam Taxt (Teil B) und den 

SATZUNG 
ÜBER DIE 3. ÄNDERUNG 

DES BEBAUUNGSPLANES NR. 22 
DER STADT KLÜTZ 

FÜR EINEN TEILBEREICH DES 
WA-GEBIETES AN DER „NEUEN STRAßE 1" 

IM BESCHLEUNIGTEN VERFAHREN GEMÄß § 13A BAUGB 

SATZUNG 


